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Das Jahr 2015 im Rückblick 

Alle Augen sind bereits auf die kommenden Feiertage gerichtet, auf das 
Fest im Familienkreis, auf ein paar Tage Entspannung und Besinnlich-
keit. Die Hektik der Vorweihnachtszeit legt sich langsam und wir haben 
wieder ein Ohr für die alten und eigentlich ganz aktuellen Botschaften 
dieses Festes. Auch fragen wir uns in dieser Zeit zwischen den Jahren, 
was das alte Jahr gebracht hat und was das neue Jahr bringen wird, für 
uns ganz persönlich und für unsere Familien, aber auch für unsere Stadt 
und unser Land, in denen wir leben und tätig sind. 
 
Für uns Holsterhausener Schützen gab 
es in 2015 wieder viel Positives zu be-
richten. Erinnern wir uns an die schönen 
Ereignisse in den vergangenen Monaten. 
 
Zweifelsohne war das diesjährige Schüt-
zenfest im Mai auf unserem Festplatz 
hinter dem Waldsportplatz der Höhe-
punkt in unserem Vereinsleben. 
 

Jedoch zuvor noch ein kurzer Rückblick 

auf die Jahreshauptversammlung im 

Februar. Der 1. Vorsitzende Ingolf In-

denbirken konnte im voll besetzten 

Schießsportheim zahlreiche Schützen-

schwestern und Schützenbrüder begrü-

ßen. Besonders begrüßte er das amtie-

rende Königspaar Wolfgang Hohn und 

Anja Sendker sowie alle anwesenden 

Ehrenoffiziere recht herzlich. Nachdem 

der im letzten Jahr verstorbenen Mit-

glieder gedacht wurde, verlas er die 

Namen der neuen Mitglieder, die eben-

falls recht herzlich in den Reihen der 

53er begrüßt wurden. Es folgten die 

Berichte des Vorstandes: Georg Schä-

pertöns konnte als Geschäftsführer von 

zahlreich durchgeführten Veranstaltun-

gen berichten. Abordnungen zu den 

Schützenfesten der Nachbarvereine 

sowie unser eigenes Sommerfest 2014 

im Schießsportheim wurden von unse-

ren Mitgliedern gut besucht. Schatz-

meister Magnus Kimmeskamp konnte 

von einem positiven Kassenbestand 

berichten. Ehrenoberst Bruno Prost als 

Revisor bestätigte ihm eine ordnungs-

gemäße Kassenführung, sodass einer 

Entlastung des Vorstandes nichts im 

Wege stand. 

 

Da der 2. Vorsitzende Jan Jänicke sein 

Amt zur Verfügung gestellt hatte, muss-

te ein Nachfolger gewählt werden. Be-

reits im Vorfeld hatte der Vorstand mit 

Daniel Heinen gesprochen, der bereit 

war, dieses Amt zu übernehmen. Daniel 

Heinen wurde einstimmig zum neuen 2. 

Vorsitzenden der 53er gewählt. 

 



Auch die Kompanieführer konnten von 

zahlreichen Aktivitäten innerhalb der 

Kompanien berichten. Nachdem Oberst 

Tobias Prost die Liste des Offiziers- und 

Unteroffizierscorps verlesen hatte, wur-

den alle Offiziere in ihren Ämtern bestä-

tigt. Es folgte noch der Ausblick auf das 

bevorstehende Schützenfest am 

Pfingstwochenende. Hierfür sind alle 

Vorbereitungen getroffen und einem 

tollen Fest steht nichts mehr im Wege. 

 

Die Vorparade am Vatertag mit dem 

großen Umzug durch Holsterhausen und 

der Parade auf der Freiheitsstraße zeig-

ten den Holsterhausener Bürgern, dass 

ein großes Fest bevorsteht. 

 

Nun ging es mit großen Schritten auf 

Pfingsten zu. Der Vorstand und die Offi-

ziere hatten im Vorfeld gute Arbeit ge-

leistet, Zeltwirt Josef Balster hatte das 

Zelt aufgebaut und das Warten hatte ein 

Ende. Nach den Fotoaufnahmen im Zelt 

ging es zum Waldfriedhof zur Toteneh-

rung und Kranzniederlegung. Es folgten 

die Schützenmesse, die vom Schützen-

chor hervorragend mitgestaltet worden 

ist und der Große Zapfenstreich. Ge-

meinsam zogen die Schützen ins Festzelt 

ein, um hier bis in den frühen Morgen 

zur Musik von der Band „Smile“ zu fei-

ern und zu tanzen. 

 

Am Sonntagmorgen wurden Vorstand 

und Offiziere vom Spielmannszug 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

geweckt, um im Garten des Königs 

Wolfgang Hohn zu frühstücken. Nach 

der Stärkung ging es zügig ins Festzelt 

zum Frühschoppen mit Frühkonzert. 

Hier wurden wieder zahlreiche Mitglie-

der für ihre langjährige Mitgliedschaft 

geehrt. Die große Parade und der Fest-

umzug durch Holsterhausen waren für 

Wolfgang und Anja sicherlich der Höhe-

punkt ihrer zweijährigen Regentschaft 

bei den 53ern. Zahlreiche Fahnenabord-

nungen von befreundeten Nachbarver-

einen  

 
Tolle Stimmung im Schützenzelt 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

gaben dem Ganzen einen festlichen 

Rahmen. Abends wurde beim Königsball 

zu der Musik von den „Groove Chucks“ 

wieder bis zum Morgen getanzt. 

Der Pfingstmontag beginnt traditionell 

mit dem Fleischwurstessen im Schieß-

sportheim. Gut gestärkt ging es zur Vo-

gelstange am Festzelt. Auch in diesem 

Jahr hatten wir, bedingt durch die neuen 

Schießrichtlinien, eine mobile Vogel-

stange aus Münster, die es erlaubte, 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

das Vogelschießen auf einen richtigen 

Holzvogel durchzuführen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Wetter spielte mit, pünktlich zum 

Vogelschießen war es trocken. So hatten 

die Besucher die Möglichkeit das Schie-

ßen auf der Festwiese zu beobachten. 

Nach der Schieß- und Mittagspause füll-

te sich die Wiese immer mehr, denn 

jetzt wurde es ernst.  

 

 
Im Rahmen des Frühschoppenkonzerts am Sonntag  

wurden die Jubilare geehrt 

 

 

 
Klaus Koch zeigte, wie´s gemacht wird! 

 

Neue Homepage 

Der Bürgerschützenverein 

Holsterhausen ´53 hat eine 

neue Homepage. Unter 

www.holsterhausen53.de 

findet ihr ab sofort Neuig-

keiten rund um den Verein. 

. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Georg Schäpertöns und Jürgen Kirsch 

lieferten sich ein spannendes Duell um 

die Königswürde. Mehrmals setzten die 

Fanclubs der beiden Kontrahenten zum 

Jubeln an, doch immer wieder war Fehl-

alarm. Mit dem 190. Schuss versetzte 

Georg Schäpertöns dem Holzvogel den 

Gnadenschuss. Unter großem Jubel 

wurde Georg von den Offizieren auf den 

Schultern ins gut gefüllte Festzelt getra-

gen. Zur Königin nahm er sich Petra In-

denbirken, die Ehefrau unseres 1. Vor-

sitzenden Ingolf Indenbirken.  

 

Nach der Proklamation durch Bürger-

meister und zugleich Mitglied der 53er, 

Tobias Stockhoff, folgten auch schon 

bald die Parade und der Festumzug 

durch Holsterhausen. Mehr als 500 Gäs-

te von den Nachbarvereinen trafen sich 

abends zum Krönungsball im Festzelt 

und feierten zu den Klängen von „Groo-

ve Chucks“ mit dem neuen Königspaar 

bis in den frühen Morgen.  

 

Viele Schützenbrüder und Schützen-

schwestern in unterschiedlichen Berei-

chen und Funktionen trugen durch ihr 

ehrenamtliches Engagement und ihren 

unermüdlichen Einsatz dazu bei, dass 

das Jahr 2015 wieder zu einem Erfolg 

werden konnte. Dafür an dieser Stelle 

ein herzliches Dankeschön.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für das neue Jahr benötigen wir auch 

weiterhin eure engagierte Mitarbeit und 

natürlich euren Besuch bei unseren Ver-

anstaltungen. Gemeinsam wollen wir 

daran arbeiten, Traditionelles und Be-

währtes zu erhalten und zu bewahren 

sowie weiterhin ein liebens- und le-

benswerter Schützenverein Holsterhau-

sen 53 zu bleiben. 

 Lieferte einen packenden Kampf um die  
Königswürde: Jürgen Kirsch 

 

 Das scheidende Königspaar gehörte selbst-
verständlich zu den ersten Gratulanten 

 



Aus dem Offizierscorps 

Wieder geht ein ereignisreiches Schüt-

zenjahr zu Ende. Einen recht herzlichen 

Schützengruß richten wir an unser am-

tierendes Königspaar Georg Schäpertöns 

und Petra Indenbirken. Wir hoffen, ihr 

habt seit Pfingstmontag schon einige 

ausgelassene Stunden im Kreise der 

Schützenfamilie feiern dürfen. 

 

Zum Jahresende, dem wir jetzt mit im-

mer schnelleren Schritten entgegen 

gehen, möchten wir ein Resümee über 

das Geschehen im zurückliegenden Jahr 

ziehen. Nach einem sehr gelungenen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Schützenfest, das wir zu Pfingsten feier-

ten, möchten wir uns noch einmal für 

die hervorragende Mithilfe und Beteili-

gung bei den etlichen Arbeitseinsätzen 

aller Schützen recht herzlich bedanken. 

Nach dem eigenem Schützenfest war 

aber lange noch nicht Schluss mit der 

Feierei. Am 15. August trafen sich die 

Offiziere zu ihrer einmal im Jahr stattfin-

denden Offizierstour. Wie immer war 

die Fahrt ein schönes Erlebnis. Niemand 

außer Oberst und Major wusste, wo es 

hingeht. Nach einem erlebnisreichen Tag 

freuen sich alle schon auf die kommen-

de Fahrt im nächsten Jahr.  

Danach ging es für die Offiziere zum 

Schützenfest in die Altstadt, wo man am 

29. August bei strahlendem Sonnen-

schein am Festumzug bei den Altstadt-

schützen teilnahm. Ein Dankeschön an 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

unsere Königin, die uns vor dem Umzug  

bei einem kleinen Biwak hervorragend 

bewirtete.  

Drei Wochen später wollten wir unsere 

Frauen für ihr großes Verständnis in der 

Schützenfestsaison mit einem Überra- 

 Offizierscorps und Vorstand beim Schützenfest 2015 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

schungsessen verwöhnen. Im Haus der 

Familie kochten wir Männer unter Anlei-

tung einer Mietköchin ein 4-Gänge-

Menü. Die Küche sah nach getaner Ar-

beit zwar aus wie ein Schlachtfeld, je-

doch war die kulinarische Verköstigung 

eine Geschmacksexplosion für den 

Gaumen.  

Mitte November haben die Offiziere 

beim Volkstrauertag mit einer Fahnen-

abordnung bei der städtischen Gedenk-

feier sowie mit einer Abordnung im Dorf 

Holsterhausen den Gefallenen beider 

Weltkriege gedacht. Das Jahr haben wir 

am 11. Dezember bei der traditionellen 

Abschlussversammlung gemeinsam mit 

dem Vorstand gemütlich ausklingen  

lassen. Auch für das nächste Jahr stehen 

wieder so einige gesellige Termine auf 

dem Programm, die ihr dem Terminplan  

entnehmen könnt. Die Einladungen dazu 

werden vorher rechtzeitig verschickt. 

Die Zeit um Weihnachten macht einem 

wie keine andere Jahreszeit deutlich, 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen Schützen-

schwestern, Schützenbrüdern 

und ihren Familien eine gna-

denreiche Weihnacht und ein 

gesundes neues Jahr.  

Allen Aktiven ein Dankeschön 

für ihren unermüdlichen und 

selbstlosen Einsatz im Sinne 

des Schützengeistes. 

Der Vorstand 

 

 

 

Hochzeitsglocken 

Gleich dreimal in diesem Jahr läuteten 

für unsere Offiziere die Hochzeitsglo-

cken. 

Unteroffizier Mario Indenbirken gab 

seiner Petra das Ja-Wort, Major Stefan 

Mergen führte seine Frau Natalie, 

Unteroffizier Daniel Schilasky seine 

Stefanie vor den Traualtar. 

Wir sagen herzlichen Glückwunsch 

und wünschen alles Gute für die ge-

meinsame Zukunft! 

 

 

 



dass wieder ein Jahr vorüber ist. Unge-

achtet dessen freuen wir uns auf Weih-

nachten. Wir freuen uns auf Tage der 

Ruhe, der Besinnung, der Begegnung mit  

Verwandten und Freunden und wir er- 

innern uns in diesen Tag auch an das, 

was das ganze Jahr über passiert ist – an  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erfreulichem und auch weniger Erfreuli-

chem. 

Wir wünschen allen ein besinnliches und 

friedliches Weihnachtsfest im Kreise 

eurer Familien sowie ein erfolgreiches 

und von Gesundheit geprägtes neues 

Jahr 2016. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termine des Offizierscorps für 2016 

Samstag, 16. Januar 2016  Galasitzung des HCC, 19.50 Uhr 
 
Sonntag, 17. Januar 2016  Neujahrsempfang der Offiziere, 10.00 Uhr in der Schießhalle 
 
Sonntag, 14. Februar 2016  Jahreshauptversammlung, 10.30 Uhr in der Schießhalle 
 
Sonntag, 24. April 2016  Offiziersversammlung, 10.30 Uhr in der Schießhalle 
 
Samstag, 30. April 2016  Maigang 
 
Sonntag, 1. Mai 2016   Abordnung Schützenfest Deuten, 19.30 Uhr am Hotel Grewer 
  
Donnerstag, 5. Mai 2016 Vorparade Schützenverein Holsterhausen-Dorf, 14.30 Uhr an der 

Antoniusgrundschule (König, Vorstand, Oberst und Major) 
 
Sonntag, 8. Mai 2016   Abordnung Schützenfest Hardt, 19.30 Uhr am Georgseck 
 
Samstag, 15. Mai 2016  Schützenfest Holsterhausen-Dorf, Festumzug 
    14.30 Uhr Treffen des gesamten Bataillons an der Schießhalle 
 
Montag, 16. Mai 2016 Abordnung Schützenfest Holsterhausen-Dorf,  

19.30 Uhr bei Adolf 
 
Samstag, 22. Mai 2016  Schützenfest Feldmark, Fahnenabordnung 
    15.00 Uhr am Festzelt (evtl. vorher Biwak) 
 
Sonntag, 23. Mai 2016  Abordnung Schützenfest Feldmark, 19.30 Uhr 
 
Sonntag, 3. Juli 2016   Bataillonsschießen in Damm, 10.00 Uhr mit Fahrrad an  
    der Schießhalle oder um 12 Uhr in Damm 
 
Sonntag, 14. August 2016  Abordnung Schützenfest Hervest-Dorsten, 19.30 Uhr Factory 
 
Samstag, 27. August 2016  Sommerfest in der Schießhalle 
 
Samstag, 10. September 2016  Offiziersfahrt (Tagesausflug) 
 
Sonntag, 25. September 2016  Offiziersschießen ab 10.30 Uhr in der Schießhalle, 
    ab 14.00 Uhr Schießen der Damen mit Kaffee und Kuchen 
 
Samstag, 8. Oktober 2016  67. Westfälischer Schützentag in Gütersloh 
 
Samstag, 15. Oktober  2016  Offiziersfest, weitere Infos von Oberst und Major folgen 
 
Sonntag, 13. November 2016  Volkstrauertag 
  
Sonntag, 4. Dezember 2016  Offiziersversammlung, 11.30 Uhr in der Schießhalle 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

Neues aus der 1. Kompanie 

Ein Schützenjahr geht vorüber wie im 

Fluge, gerade standen wir noch an der 

Vogelstange und nun steht Weihnachten 

vor der Tür. Zeit, das Jahr Revue passie-

ren zu lassen. 

 

Begonnen haben wir wie jedes Jahr mit 

dem Neujahrskegeln in der Stadtschän-

ke. Es war ein schöner Nachmittag in 

beschaulicher Runde. Aus Zeitmangel 

war der nächste Termin der Maigang. 

Zusammen mit der 2. Kompanie ging es 

am 30. April bei nicht ganz so gutem 

Wetter zu Fuß auf einen kleinen Rund-

gang durch Holsterhausen, um anschlie-

ßend die eine oder andere Wurst in flüs-

siger Begleitung eines blonden Hefege-

tränkes bei dem Spieß der 2. Kompanie 

zu uns nehmen. Danke Norbert, dass wir 

bei dir einkehren durften. Du bist ein 

guter Kumpel der 1.Kompanie. 

 

Dann stand auch schon das Schützenfest 

vor der Tür. Die Vor-Vorparade führten 

wir wie immer bei uns in der Nachbar-

schaft durch. St. Marien lud zum ersten 

Schützenfest der Saison. Aber die ei-

gentliche Vorparade ließ nicht lange auf 

sich warten, zu Christi Himmelfahrt tra-

fen wir uns am Schießsportheim, um uns 

auf das bevorstehende Fest einzustim-

men. Da auf das Schützenfest schon in 

den anderen Berichten umfassend ein-

gegangen wurde, werden wir das hier 

nicht wiederholen. Wir möchten uns nur 

bei der Kompanie für die geleistete Un-

terstützung und für die schöne Zeit zu 

Pfingsten bedanken. Aber eins sei noch 

gesagt: wir, die KOMPLETTE 1. Kompa-

nie, sind stolz auf unser ehemaliges Kö-

nigspaar Wolle und Anja. Es war eine 

geile Zeit mit euch, immer wieder gerne! 

Und wir freuen uns auf zwei schöne 

Jahre mit Georg und Petra. Ihr könnt 

immer auf uns zählen. 

 

Kurz nach unserem Schützenfest er-

reichte uns die Nachricht, dass ein Mit-

glied der 1. Kompanie Schützenkönig in 

seiner Heimatstadt wurde. Alexander 

Brune ist nicht nur im Fanfarenzug aktiv, 

er ist auch Schütze der 1. Kompanie und 

neuer Schützenkönig in Raesfeld. Alles 

Ehejubiläen 

Die Sozialwarte des Schützenvereins 

überbringen den Mitgliedern nicht 

nur bei runden Geburtstagen ab 70 

Glückwünsche und ein Präsent, son-

dern gratulieren den Mitgliedern 

und ihren Ehepartnern auch bei 

besonderen Ehejubiläen wie Silber- 

und/oder Goldhochzeiten.  

Da die Termine nicht allgemein be-

kannt sind, bitten wir die Jubilare, 

dieses vorab beim Vorstand anzuzei-

gen. 

 

 

 



Gute und viel Spaß bei deiner Regent-

schaft, Alex! 

 

Nach dem Fest trafen wir uns zu einer 

Versammlung, wo wir gemeinsam über-

legt haben, ob und wohin man eine 

Kompanietour machen könnte. Man 

einigte sich auf einen Campingausflug. 

So ging es im September nach Borken 

zum Zelten. Trotz recht kalter Tempera-

turen und dem einen oder anderen Re-

genschauer wurde das Wochenende für 

die Camper der 1. Kompanie zu einem 

unvergesslichen Wochenende. Es wurde 

Flunkiball gespielt, gegrillt und der eine 

oder andere Hering zeigte „Ermüdungs-

erscheinungen“. 

 

Im Dezember treffen wir uns zu einer 

Weihnachtsfeier. Leider stand bei Re-

daktionsschluss der genaue Termin noch 

nicht fest, aber alle werden noch recht-

zeitig informiert. Im neuen Jahr starten 

wir dann mit einem Neujahrsbowling. 

Wann, wo und wie wird wie gewohnt 

per Einladung bekannt gegeben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen Schützenschwestern 

und Schützenbrüdern ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch 

ins neue Jahr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



2. Kompanie 

Höhepunkt des zu Ende gehenden Jah-

res war unser eigenes Schützenfest, das 

wir an Pfingsten gefeiert haben.  Im 

Rückblick darauf möchten wir uns 

nochmals bei allen Offizieren, Unteroffi-

zieren sowie allen Mitgliedern der 2. 

Kompanie bedan-

ken, die tatkräftig 

bei allen Veranstal-

tungen mitgeholfen 

haben und stets 

aktiv dabei waren.  

Insbesondere 

möchten wir dem 

Stellvertreter des 

Hauptmanns, Ober-

leutnant Arno Fröh-

lich, danken, der im 

ersten Halbjahr die 

Kompanieführung 

übernommen hat. 

Somit konnte 

Hauptmann Hans-

Georg Sendker sich 

voll und ganz auf die Aufgaben als Prinz-

gemahl konzentrieren. Für den hier ge-

zeigten Einsatz und den bestehenden 

Zusammenhalt nochmals ein großes Lob. 

Das war wieder einmal ein Schützenfest, 

das uns allen in guter Erinnerung bleiben 

wird und die Freude auf das kommende 

steigert. 

Am 30. April fand traditionell wieder der 

Maigang statt. Da sich die Zusammenar-

beit bewährt hat, wurde dieser zusam-

men mit der 1. Kompanie organisiert. 

Unser Weg durch Holsterhausen endete 

in diesem Jahr im Vereinsheim des BVH 

Dorsten, wo wir feucht-fröhlich den Mai 

begrüßten. Die große Teilnehmerzahl 

beweist, dass in 

unserem Verein 

das Alter keine 

Rolle spielt und 

Jung und Alt so-

wohl bei der Arbeit 

als auch beim Fei-

ern bestens har-

monieren und zu-

sammenhalten. 

Dies hat sich auch 

bei den sporadisch 

stattfindenden 

Kegelabenden in 

der Gaststätte 

Adolf bewiesen, die 

von Arno Fröhlich 

organisiert wurden. 

Kurz vor unserem eigenen Schützenfest 

konnten wir uns beim Schützenfest in St. 

Marien erstmals in diesem Jahr wieder 

in unseren Uniformen präsentieren und 

mit einer starken Abordnung schon mal 

für unser bevorstehendes Fest proben. 

Mit den Vorbereitungen für die Vorpa-

rade begann dann endlich die heiße 

Dankeschön an unsere  

Inserenten 

Wer uns hier gab sein Inserat, 

verdient es wirklich in der Tat, 

dass man beim Einkauf an ihn denkt 

und zu ihm seine Schritte lenkt! 

Der Leser sollte sich nicht zieren, 

bei denen die hier inserieren, 

auch wirklich einmal einzukaufen 

statt einfach dran vorbeizulaufen. 

Firmen, die uns unterstützen, 

durch Inserate wirklich nützen, 

den sollte man beim Einkauf eben 

auch einmal den Vorzug geben. 

 

 

 



Phase für Pfingsten. Mit dem Schmü-

cken der Straßen, des Sportplatzes und 

den Aufbauten an der Schießhalle stieg 

auch die Vorfreude. 

Das Schmücken endete – wie mittlerwei-

le auch schon zur Tradition geworden – 

bei unserem Fahnenoffizier Michael 

Sacklowski, bei dem wir uns auf diesem 

Wege noch einmal herzlich bedanken 

möchten. Solche kleinen Gewohnheiten 

tragen dazu bei, den Zusammenhalt 

auch unter den Kompanien zu stärken 

und zu festigen. 

Das Schützenfest zu Pfingsten begann 

wieder mit dem Gedenken an unsere 

verstorbenen Mitglieder und der an-

schließenden Messe in der St. Bonifa-

tius-Kirche. 

Beim Umzug am Sonntag konnten wir 

noch einmal unser scheidendes Königs-

paar Wolfgang I. Hohn und Anja I. Send-

ker feiern. Als am Montag dann mit dem 

Gang zur Vogelstange die Spannung 

stieg, wer sich dieses Mal die Königs-

würde erkämpfen würde, begann auch 

schon wieder der letzte Schützenfesttag. 

Nach langem Ringen und einem span-

nenden Zweikampf mit seinen Mitkon-

kurrenten Jürgen Kirsch gelang es 

schließlich unserem Geschäftsführer 

Georg Schäpertöns, die Reste des Vogels 

von der Stange zu holen. Als seine Köni-

gin wählte er die Ehefrau unseres 1. 

Vorsitzenden, Petra Indenbirken. Wir 

wünschen unserem neuen Königspaar 

zwei unvergessliche Jahre mit viel Spaß 

und Freude. Unserem alten Königspaar 

Wolfgang und Anja danken wir für ihre 

Regentschaft. 

Das letzte Schützenfest in diesem Jahr 

feierte der Schützenverein Dorsten Alt-

stadt. Auch hier konnte die 2. Kompanie 

wieder eine starke Beteiligung verzeich-

nen, die sich beim Umzug bei tropischer 

Temperatur sehen lassen konnte. 

Zum Abschluss möchten wir uns im Na-

men der Kompanieführung bei allen 

Mitgliedern der 2. Kompanie für das 

Interesse und die Unterstützung bei den 

Aktivitäten der Kompanie und des ge-

samten Vereins bedanken. 

Wir wünschen euch und euren Familien 

ein frohes Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung 
Zu unserer Hauptversammlung am Sonntag, den 14. Februar 2016, um 10.30 
Uhr laden wir hiermit recht herzlich ein. Die Jahreshauptversammlung findet im 

Schießsportheim an der Waldstraße statt. 

 
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
 
 1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit nach Liste 
  und Totenehrung 
 
 2. Protokoll der Jahreshauptversammlung 2015 

 
 3.  Berichte des Vorstandes 

  a) 1. Vorsitzender  d) Revisoren 
  b) Geschäftsführer  e) Aussprache  
  c) Schatzmeister    
 
 4. Entlastung des Vorstandes 
 
 5. Berichte  

  a) 1. Kompanie  c) Fanfarenzug 
  b) 2. Kompanie  d) Schützenchor 
  
 6. Wahl des Vorstandes 

  a) Versammlungsleiter  f) 1. Schatzmeister 
  b) 1. Vorsitzender  g) 2. Schatzmeister 
  c) 2. Vorsitzender  h) Schriftführer 
  d) 1. Geschäftsführer  i)  Protokollführer 
  e) 2. Geschäftsführer 
 
 7. Wahl des erweiterten Vorstandes 

  a) Oberst      
  b) Major     
  c) Kompanieführer: 1. Kompanie, 2. Kompanie  
  d) Sozialwart     
  e) Zeugmeister     
  f) Jugendwart 
    
 8. Festausschuss 
 9. Wahl von 1 Kassenprüfer bzw. Kassenprüferin 
 10. Wahl des Ehrengerichtes 
 11. Bestätigung des Offiziers- und Unteroffizierscorps 
 12.  Sommerfest 2016 
 13. Verschiedenes 

 

 



Fanfarenzug 

Mitte Mai verbrachten wir ein schönes 

und darüber hinaus sehr erfolgreiches 

Wochenende in Neubrunn/Bayern. Auf 

unsere Teilnahme am Franken Goldpo-

kal, der nur alle fünf Jahre stattfindet, 

hatten wir uns zuvor wochenlang inten-

siv vorbereitet. Bereits auf der rund 

vierstündigen Busfahrt nach Neubrunn 

war die Stimmung sehr ausgelassen. Bei 

schönstem Wetter erreichten wir nach-

mittags die kleine Ortschaft bei Würz-

burg, in dem an diesem Wochenende 

wohl mehr Musiker als Einwohner ver-

treten waren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Abend konnten wir in der Festhalle 

bei kühlen Getränken und Deftigem aus 

der Ochsenbraterei den fränkischen 

Abend genießen. Trotz des tags darauf 

stattfindenden Wettstreits feierten eini-

ge bis in die frühen Morgenstunden. 

 

Sonntags begannen nach dem Frühstück 

die Wertungsspiele, bei dem wir neben 

den Fanfarenzügen aus Halver und Raes-

feld das Land NRW vertraten. Trotz un-

seres niedrigen Durchschnittsalters 

konnten wir eine tadellose Leistung ab-

rufen, was uns auch von der Fachjury 

bestätigt wurde. Nachmittags folgte ein 

farbenfroher Umzug durch das Dorf, der 

aufgrund des Streckenprofils zwar kurz, 

aber sehr anstrengend war. Bei der an-

schließenden Siegerehrung verpassten 

wir zwar mit 1,3 Punkten denkbar knapp 

das Treppchen, belegten aber von 15 

Startern einen hervorragenden 4. Platz. 

Wenn man bedenkt, dass zu diesem 

Wettstreit nur die besten Fanfarenzüge 

Deutschlands geladen waren, können 

wir mit dem Ergebnis sehr zufrieden 

sein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach unserem Schützenfest starteten 

wir mit den intensiven Planungen für 

unser 10jähriges Jubiläum. Mitte Okto-

 Eine erste Stärkung nach der anstrengenden 
Busfahrt 

 

Ergebnis Franken  

Goldpokal 2015 

1. Fanfarencorps Landsknechte Halver 

2. Fanfarenzug TGO Lahnstein 

3. Kraichgau Fanfarenzug Mühlhausen 

4. Fanfarenzug Holsterhausen´53 

5. Fanfarencorps Raesfeld 

6. Fränkische Herolde Dertingen 

7. Schwarzenberger Herolde Waldkirch 

8. Fanfarenzug des Musikvereins Tamm 

9. Fränkische Herolde Unterschüpf 

10. Fanfarenzug Meinerzhagen 

 

 

 

 



ber konnten wir dann über 100 Gäste zu 

unserem Festabend begrüßen, zu dem 

auch Bürgermeister Tobias Stockhoff 

Glückwünsche der Stadt Dorsten über-

brachte. Wir verbrachten einen tollen 

Abend mit unseren Mitgliedern, Freun-

den und Gönnern, die uns in den letzten 

Jahren so tatkräftig unterstützt haben 

und somit einen großen Anteil an der 

erfolgreichen Entwicklung haben. Die 

Showgarde der TSG Dorsten ließ es sich 

nicht nehmen und überraschte die An-

wesenden mit einer Tanzdarbietung, um 

zu gratulieren. Im Rahmen einer Tombo- 

la konnte man tolle Preise gewinnen. 

 

Im November schlossen wir das Jahr 

dann wie üblich mit einem Stand beim  

Dorstener Lichterfest ab. Auch hier wur- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

de unser Stand auf dem Marktplatz von  

 

 
vielen Bürgerinnen und Bürgern gut 

besucht und wir konnten weiter Wer-

bung für unsere Jugendgruppe machen. 

Wir möchten uns bei allen bedanken, 

die zu einem erfolgreichen Jahr beige-

tragen haben und wünschen frohe Fest-

tage sowie einen guten Rutsch ins neue 

Jahr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mehrere Mitglieder wurden für  
10jährige Mitgliedschaft geehrt 

 

Nachruf 
Wir gedenken unserer  

verstorbenen Schützenbrüder 

Hugo Schweers, verstorben am 19.07.2015 im Alter  von 76 Jahren 

Heinz Klomberg, verstorben am 16.09.2015 im Alter von 80 Jahren 

 

 

 

 

 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

Kochkurs für die Offiziere 

Was benötigt man für einen gelungenen 
Abend? Man nehme 14 fleißige Offiziere 
und Vorstandsmitglieder, eine geräumi-
ge Lehrküche, eine lustige Mietköchin 
und viele frische Zutaten. 
 
Am Samstag, den 19. September war es 
wieder soweit. Die Mitglieder des Vor-
standes und des Offizierscorps trafen 
sich im Haus der Familie, um für ihre 
Frauen und Freundinnen ein schmack-
haftes Menü zu zaubern. 
 
Zuerst besprachen die Nachwuchsköche 
mit der Mietköchin, Angela Potthast, die 
Speisenfolge und die Besonderheiten, 
die bei der Zubereitung zu beachten 
sind. Wie sich später herausstellen sollte 
war das gar nicht so verkehrt, denn 
manche Herren der Schöpfung schwin-
gen den Kochlöffel zuhause anscheinend 
nicht allzu oft. Die wichtigen Hinweise 
von Frau Potthast nahmen die  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kochlehrlinge dankend an. Wer möchte 
schon eine Woche mit rot gefärbten 
Händen herumlaufen, nur weil man die 
Rote Bete nicht mit Handschuhen ange-
fasst hat? 
 
Damit sich die Frauen in der Zwischen-
zeit nicht zuhause auf dem Sofa langwei-
len mussten, trafen sie sich zeitgleich am 
Brunnen vor Honsel, um von dort aus an 
einer Weinprobe in Jacques Weindepot 
teilzunehmen. Dort konnte man viele 
verschiedene Weine probieren. Schließ-
lich war es die Aufgabe der Damen, ge-
eignete begleitende Weine für das Me-
nü auszuwählen. Für die werdenden und 
frisch gebackenen Mütter gab es alko-
holfreie Alternativen. 
Als die Frauen am Haus der Familie ein-
trafen und an der festlich dekorierten 
Tafel Platz genommen hatten, konnten 
die Männer mit dem Servieren des Me-
nüs beginnen. 
 
Die Speisenfolge sah wie folgt aus: Zum 
Aperitif wurde ein Cocktail gereicht. Es  

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

gab einen frisch zubereiteten Rosado 
Mio. Als Vorspeise stand ein Rote-Bete-
Carpaccio mit Kürbiskern-Krokant, dazu 
Quarkbrötchen auf dem reichhaltigen 
Speiseplan. 
Bei einem mehrgängigen Menü darf 
auch eine Suppe nicht fehlen. So erfreu-
te sich das Senf-Champagner-Süppchen 
großer Beliebtheit bei den Köchen und 
ihren Gästen. Ein Hähnchenbrustspieß 
rundete dieses wirklich schmackhafte 
Süppchen ab. 
Weiter ging es mit dem Hauptgang. Dort 
servierten die Offiziere wahlweise über-
backene Putenschnitzel oder gefüllte 
Schweinefilets mit Parmaschinken. Die 
Füllung der Filets bestand aus einem 
selbstgemachten Pesto rosso. Als Beila-
gen gab es Thymiangemüse und Rosma-
rinkartoffeln. 
Der Abend wurde durch die Nachspeise 
abgerundet. Sofern die fleißigen Köche 
und deren Frauen noch etwas Platz für 
den Nachtisch gelassen hatten, konnten 
sie sich auf eine Zitronencreme mit 
Beerenmus freuen. 
Nachdem alle satt und zufrieden waren 
musste natürlich noch gespült und die 
Küche auf Vordermann gebracht wer-
den. Auch das haben die Männer ohne 
zu murren auf sich genommen. Es war 
ein rundum gelungener Abend und alle 
Beteiligten würden sich über eine Wie-
derholung sicherlich sehr freuen. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir gratulieren den Geburtstagskindern…! 

70 Jahre alt wurde am  16.01.2015 Rolf Horstkamp 

87 Jahre alt wurde am 03.02.2015 Herbert Haring 

80 Jahre alt wurde am 19.02.2015 Lydia Bernhardt 

86 Jahre alt wurde am 04.04.2015 Herbert Spiegelhoff 

87 Jahre alt wurde am 13.04.2015 Willi Damitz 

91 Jahre alt wurde am 14.04.2015 August Heeke 

86 Jahre alt wurde am 19.04.2015 Klaus Koch 

86 Jahre alt wurde am 24.04.2015 Dietmar Schmitz-Burchartz 

91 Jahre alt wurde am 24.04.2015 Elfriede Nowroth 

70 Jahre alt wurde am 09.05.2015 Hans-Josef Rasche 

84 Jahre alt wurde am 21.05.2015 Adolf Futschek 

85 Jahre alt wurde am 15.06.2015 Kurt Dahlbeck 

75 Jahre alt wurde am 19.06.2015 Dieter Berning 

87 Jahre alt wurde am 04.07.2015 Heinz Nabrotzki 

89 Jahre alt wurde am 05.07.2015 Gerhard Rautenberg 

91 Jahre alt wurde am 05.07.2015 Walter Rosendahl 

80 Jahre alt wurde am 17.07.2015 Heinz Klomberg 

81 Jahre alt wurde am 20.07.2015 Gisbert Domnik 

83 Jahre alt wurde am 26.07.2015 Helmut Urbaniak 

81 Jahre alt wurde am 01.09.2015 Heinz Ruhe 

81 Jahre alt wurde am 02.09.2015 Winfried Haring 

70 Jahre alt wurde am 15.09.2015 Margret Hohn 

70 Jahre alt wurde am 21.09.2015 Horst Auberger 

70 Jahre alt wurde am 11.10.2015 Monika Bloch  

82 Jahre alt wurde am 11.11.2015 Werner Szymanski 

81 Jahre alt wurde am 12.11.2015 Bernhard Albers 

87 Jahre alt wurde am 19.11.2015 Bernhard Honsel 

83 Jahre alt wurde am 01.12.2015 Karl Kästner 

90 Jahre alt wurde am 10.12.2015 Walter Adamek 

94 Jahre alt wurde am 12.12.2015 Alfred Reinhold 

83 Jahre alt wird am 23.12.2015 Reinhold Skowron 

 
 



 
 
 
 
 
 
 
Der Schützenchor berichtet 

 
In diesem Jahr stand alles ganz im Zei-
chen des Schützenfestes. Mit Eifer prob-
ten wir für die Schützenmesse, die dann 
am Pfingstsamstag den Höhepunkt des 
Chorjahres bildete. Ein weiterer Glanz-
punkt ist, dass wieder einmal das Schüt-
zenkönigspaar aus den Reihen des Cho-
res kommt. Deshalb trafen wir uns am 
Pfingstmontag zum Ständchen für Georg 
Schäpertöns und Petra Indenbirken am 
Thron. Wer also bis jetzt mit dem Kö-
nigsschuss kein Glück hatte, sollte ein-
mal überlegen, sich der „Talentschmie-
de“ Schützenchor anzuschließen… 
 
Im September führte uns der Festaus-
schuss – Marianne Dieker und Petra  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Indenbirken – auf einen Überraschungs- 
ausflug mit den Fahrrädern nach Erle. 
Gestärkt mit Kaffee und Kuchen ermit-
telten wir bei sportlichen Wettkämpfen, 
wie z. B. dem Teebeutelweitwurf, unser 
neues Meulenkönigspaar, das somit die 
alten Regenten Daniela Prost und Ingolf 
Indenbirken ablöste. Nach der Rückkehr 
wurden Monika Bloch und Kurt Dahl-
beck in den Stand der neuen Meulen-
regenten erhoben und in gemütlicher 
Runde das ein oder andere Gläschen auf 
ihr Wohl geleert. 
 
Das Jahr haben wir mit der Weihnachts-
feier am ersten Advent ausklingen las-
sen. Wir wünschen allen ein geruhsames 
Fest mit vielen schönen Liedern und ein 
tolles neues Jahr! 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

 
Das neue Meulenkönigspaar: Kurt 

Dahlbeck und Monika Bloch 

 

Unten: Viel Spaß beim Ausflug nach Erle 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Jubilare in 2016 

 

 

 

40 Jahre 

Die Jubilarehrung findet statt im Rahmen unseres Sommerfestes. Alle Jubilare 

erhalten als äußeres Zeichen des Dankes für ihre Einsatzbereitschaft und aktive 

Mitarbeit in den vergangenen Jahren die silberne bzw. goldene Ehrennadel so-

wie eine Urkunde. 

 

 

 

40 Jahre 

Kurt Dahlbeck 
Diethelm Pieczkowski 
Hans-Georg Sendker 

 

 

   25 Jahre  

Wolfgang Gäng 
Rolf Schröter 

Ulrich Schröter 

 

60 Jahre 

Willi Damitz 
August Heeke 

 

 

 
 



Impressionen aus einem ereignisreichen Jahr 2015…! 
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